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Landkreis Lüchow-Dannenberg  
 

Protokoll 

16. öffentliche Sitzung des Ausschusses Abfall und Öffentliche Sicherheit 
vom  11.02.2026, Lüchow (Wendland), Kreishaus, Raum A200 

Tagesordnung: Vorlage-Nr. 

Öffentlicher Teil 

 .   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung   

 

 1.   Genehmigung des Protokolls der 15. Ausschusssitzung vom 11.11.2025    
 2.   Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner    
 3.   Änderung der Satzung über Leistungen und Auslagenersatz der Kreisfeuerwehr   2026/703 
 4.   Erwerb des Grundstückes „Bauhof der kommunalen Dienste Samtgemeinde 

Elbtalaue“ für Katastrophenschutz- und Bevölkerungszwecke sowie als potentiele 
Entwicklungsfläche   

2026/701 

 5.   Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen    
 5.1.   Jahresbericht Ärztlicher Leiter Rettungsdienst (mündlicher Bericht)    
 5.2.   Sachstand Antrag auf Bedarfszuweisung für besondere Aufgaben (mündlicher 

Bericht)   
 

 5.3.   Beschaffung Flurförderfahrzeug für die Feuerwehrtechnische Zentrale   2026/704 
 5.4.   Vergabe Transport von Abfällen 2026   2025/611 
 5.5.   Vergabe Entsorgung von großvolumigem Hausmüll 2026   2025/612 
 5.6.   Vergabe Auftrag Transport und Verwertung / Entsorgung von Wertstoffen 

2026/2027   
2025/613 

 5.7.   Vergabe Lieferung eines Abfallsammelfahrzeuges   2026/695 
 5.8.   Auftrag Lieferung Anhänger für Abrollcontainer   2025/610 
 5.9.   Auftrag Lieferung Anhänger für Abrollcontainer   2026/696 

Nicht öffentlicher Teil 

 6.   Eröffnung der nicht öffentlichen Sitzung    
 7.   Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls vom 11.11.2025    
 8.   Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen    
 
Anwesend: 
 KTA Bade, Heike     
 KTA Beckmann, Uwe     
 KTA Behrens, Marcel     
 KTA Korth, Friedhelm Dietmar     
 KTA Liebhaber, Manfred     
 KTA Petersen, Andreas Vorsitz    
 KTA Schulz, Torsten     
 KTA Siemke, Jörg Heinrich stellv. Vorsitzender    
 KTA Allgayer-Reetze, Patricia     
 Beratendes Mitglied Jagow, Jörg     
 Kreisbrandmeister Peters, Henning Kreisbrandmeister    
 Landrätin Schulz, Dagmar   
 Erster Kreisrat Schermuly, Simon-Daniel     
 Kunitz, Hendrik  FDL Ordnung   
 Hartmann, Julius (Protokollführung)   
   
 
 
Es fehlen: 
 KTA Hennings, Matthias     
 KTA Hillmer, Birgitta   entschuldigt  
 KTA Tietke, Eckhard   entschuldigt  
 KTA Hensel, Thorsten   entschuldigt  
 Beratendes Mitglied Harms, Horst     
 Beratendes Mitglied Sowa, Frank     
 

 
Beginn: 15:00 Uhr Ende: 16:12 Uhr 
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Öffentlicher Teil 

 

.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 

 
Der Ausschussvorsitzende KTA A. Petersen eröffnet die 16. öffentliche Sitzung des Ausschusses Abfall 
und öffentliche Sicherheit. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Beschlussfähigkeit und die 
Tagesordnung fest. 
 

1.  Genehmigung des Protokolls der 15. Ausschusssitzung vom 11.11.2025  

 
KTA Bade teilt einen Änderungsantrag des Protokolls zur 15 öffentlichen Sitzung TOP 4 Neufestsetzung der 
Benutzungsgebühren der Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ) mit. Der Wortbeitrag „Die neue Gebühr solle 
nicht ab 1. Januar 2026 gelten, sondern erst 2027“ erfolgte nicht von ihr sondern seitens der Verwaltung. 
Das Protokoll der 8. Ausschusssitzung vom 11.11.2025 wird mit der Anmerkung einstimmig genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja- Stimmen: 5  Nein Stimmen: 0 Enthaltungen: 3 
 

2.  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  

 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 

3.  Änderung der Satzung über Leistungen und Auslagenersatz der 
Kreisfeuerwehr 

2026/703 

 
Herr Jessen stellt die geänderte Satzung über Leistungen und Auslagenersatz der Kreisfeuerwehr des 
Landkreises Lüchow-Dannenberg vor. Aufgrund der Entscheidung des Kreistages die Gebührensatzung um 
Pauschal 50 % anzuheben wurde die Satzung dementsprechend angepasst. Nach der alten Satzung hätten 
in einem Abrechnungsfall eines Einsatzes unter anderem alle Personal- und Fahrzeugaufwendungen 
abgerechnet werden müssen. Dementsprechend wurde gemäß § 5 Abs. 3 das Übermaßverbot 
eingearbeitet, sodass die Möglichkeit besteht bei einem Einsatz nicht erforderliche Personal- oder 
Fahrzeugaufwendungen eines Einsatzes nicht abrechnen zu müssen. Auch wurde das Abrechnungsintervall 
nach § 5 Abs. 4 auf 15 Minuten abgeändert. Aufgrund der Berücksichtigung der Satzungsänderung im 
Haushaltssicherungskonzept für 2026 sowie des Auftrags seitens der Politik die Satzung anzupassen wird 
die Umsetzung Beschluss für die Satzungsänderung zum 01.04.2026 erfolgen.  
 
KTA Siemke erfragt, wie sich die wie sich der Preis des Abrollbehälter-Einsatzleitung von 350,00 Euro 
zusammensetzt. 
 
Herr  Jessen erläutert, dass unter anderem die Anschaffungskosten von 500.000 € des Abrollbehälters 
sowie das Material auf dem Abrollbehälter bei der Preiskalkulation berücksichtigt werden. So wird der 
Stundensatz von 350,00 €/Stunde aufgrund der zu erwartenden Gesamteinsatzzeit des Abrollbehälters für 
eine Stunde kalkuliert. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja- Stimmen: 7  Nein Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 
  
Der Kreistag des Landkreises Lüchow-Dannenberg beschließt die als Anlage beigefügte "Satzung 
über Leistungen und Auslagenersatz der Kreisfeuerwehr des Landkreises Lüchow-Dannenberg". Die 
Satzung tritt zum 01.04.2026 in Kraft. 
 

4.  Erwerb des Grundstückes „Bauhof der kommunalen Dienste 
Samtgemeinde Elbtalaue“ für Katastrophenschutz- und 
Bevölkerungszwecke sowie als potentiele Entwicklungsfläche 

2026/701 

 
Herr Jessen berichtet, dass der Kreisverwaltung das Gelände des Bauhofs der kommunalen Dienste 
Samtgemeinde Elbtalaue zum Kauf angeboten worden ist.  Den Anlagen zur Sitzungsvorlage ist eine 
Grundstücks- und Flächenübersicht sowie ein Bericht einer Ortsbesichtigung vom 15.10.2025 zu 
entnehmen. Unter anderem sind derzeitig im Bereich Dannenberg (FTZ und HDE) Platzprobleme 
vorhanden. Dargestellte Bilder vom HDE zeigen, dass die gesamte Unterstellfläche im HDE ausgelastet ist 
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und keine weiteren Stellmöglichkeiten vorhanden sind. Darüber hinaus wird derzeitig Material 
(Hochwasserschutzsysteme) aufgrund von Platzproblemen anderweitig untergestellt. Auch zukünftig ist 
platzmäßig keine Verbesserung zu erwarten. Es ist zu vermuten, dass das Land Niedersachsen zukünftig 
weiteres Material zur Verfügung stellen wird, welches gelagert werden muss.  Auch können auf dem 
Gelände weitere Fachdienste des Landkreises von der großen Unterstellfläche in guter Lage in Dannenberg 
profitieren. Die Finanzierung des Kaufpreises kann aus dem Investitionsprogramm KIP 3 gefördert werden.  
 
AusschussvoritzenderA.  KTA Petersen erfragt, ob ein Altlastgutachten bezüglich der Liegenschaft 
vorliege.  
 
Herr Jessen erläutert, dass derzeitig ein Begehungsbericht vorliege und noch kein Altlastgutachten. Es 
findet eine Aussprache bezüglich des Begehungsberichts statt.   
 
KTA Korth erfragt ob eine Instandsetzung bzw. neue Umfriedung des Geländes notwendig sei. 
 
Herr  Jessen erläutert, dass es in der Vergangenheit im Bereich der FTZ zu Sachbeschädigungen und 
Brandstiftung gekommen ist. Dementsprechend ist eine Umfriedung für den zu kaufenden Bauhof 
notwendig.  
 
KTA Beckmann bittet Herrn Kreisbrandmeister Peters um eine Stellungnahme. 
 
KBM Peters befürwortet den Kauf des Geländes von der Samtgemeinde Elbtalaue, um eine 
Zusammenziehung für den Brand- und Katastrophenschutz zu schaffen. Eine zentrale Lagerung an einem 
Ort sei essenziel für eine effiziente Abarbeitung von Einsätzen und weiteren Anlässen und Übungen.  
 
KTA Siemke beschreibt, dass es in dem Bereich Dannenberg neben dem Bauhof der Samtgemeinde 
Elbtalaue als potentielle Kauffläche Edeka gebe, wobei der Kaufpreis voraussichtlich im siebenstelligen 
Bereich liege. Der Bauhof der Samtgemeinde Elbtalaue habe bei einem Preis von 70-80 €/m2 bei einer 
Grundstückfläche von ca. 7000m2 einen potentiellen Grundstückswert von ca. 490.000 € - 560.000 €. 
Demzufolge kann der Wert der Liegenschaft von etwa 240.000 € ohne Probleme auf dem freien Markt durch 
die Samtgemeinde Elbtalaue erzielt werden. Dementsprechend sei für den Landkreis kein Nachteil zu 
erwarten, sofern ein Bodengutachten vorliege. 
 
KTA Bade gibt zu bedenken, dass die Schulen sanierungsbedürftig seien. Auch wird hervorgehoben, dass 
die Kippmittel für andere Projekte genutzt werden können. Darüber hinaus bestehe weiterhin die 
Fragestellung, ob es Altlasten auf dem Grundstück gebe. Aufgrund dessen wird der Vorschlag unterbreitet 
den Kauf erst zu empfehlen, sofern ein Schadstoffgutachten vorliege. 
 
Ausschussvorsitzender KTA A. Petersen gibt folgenden geänderten Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 7 Nein Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 
  
  
Der Landkreis Lüchow-Dannenberg erwirbt das Grundstück mit der Flurstückkennung 19/6 in Flur 20, 
Adresse Am Dömitzer Damm 11 in 29451 Dannenberg (Elbe) mit einer Gesamtfläche von ca. 7100 m² 
mit Gesamtkosten von 245.200,00 €.  
Das Grundstück und die baulichen Anlagen sind orginär als Logistikflächen für den 

Katastrophenschutz zu nutzen. Weitere Nutzungsmöglichkeiten sind die Lagerung von Material für 

Tierseuchen sowie die Nutzung für Bedarfe des FD 69 (Streusalzbevorratung). Perspektivisch 

können die Flächen auch für weitere Bedarfe genutzt werden. Der Nutzungszweck des 

Katastrophenschutzes ist dabei in jedem Fall sicherzustellen.  

Die baulichen Anlagen werden im derzeitigen Zustand erhalten. Eine Sanierung des 

Werkstattgebäudes ist ausgeschlossen. Ist eine Nutzung nicht mehr möglich, erfolgt ein Abriss. Die 

weiteren Gebäude sind zweckmäßig zu erhalten. Das Bestreben zur Vermietung des 

Werkstattgebäudes an die Samtgemeinde Elbtalaue und die Vermietung der Garagen und ggf. Teile 

der Halle an die Zweckgemeinschaft für die Vorhaltung des Tierseuchenmaterials sind zu betreiben. 

Ein Gutachten in Bezug auf Altlasten auf den Boden ist vor Kauf einzuholen. 

Das Gelände ist im Jahr 2027 durch eine Erneuerung der Einfriedung (Zaunbau und Torersatz) gegen 

Vandalismus zu schützen (Kostenschätzung ca. 30.000,00 €). Die Erweiterung des Unterstandes zur 

Nutzung als Salzlager ist durch FD 69 zu begleiten und haushalterisch abzubilden. 
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5.  Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen  

 

5.1.  Jahresbericht Ärztlicher Leiter Rettungsdienst (mündlicher Bericht)  

Ausschussvorsitzender KTA A. Petersen gibt wieder, dass aufgrund eines Missverständnisses der Bericht 
in der nächsten Sitzung nachgeholt werde, da der Ärztliche Leiter Rettungsdienst nicht anwesend ist. 

abgesetzt 
 

5.2.  Sachstand Antrag auf Bedarfszuweisung für besondere Aufgaben 
(mündlicher Bericht) 

 

Herr Jessen trägt vor, dass die Modernisierung der Rettungsleitstelle nachträglich durch eine Bedarfszuwei-
sung vom Land mit 310.000 € gefördert wurde.  

GBM Frau Ewald gibt einen mündlichen Zwischenbericht zu den Außenanalgen im Bereich der FTZ. Der 
Bau der Außenanlagen wird derzeitig auf 255.720,00 € netto geschätzt. Darüber hinaus betrage das Pla-
nungshonorar 50.000 €. Die Aufstellung der Kostenschätzung ist dem Protokoll beigefügt. 

Herr Jessen gibt wieder, dass durch eine Bedarfszuweisung in Höhe von 50 % der Landkreisanteil bei etwa 
175.000 € liege.  

Kenntnis genommen 
 

5.3.  Beschaffung Flurförderfahrzeug für die Feuerwehrtechnische Zentrale 2026/704 

 
Kenntnis genommen 
 

5.4.  Vergabe Transport von Abfällen 2026 2025/611 

 
Kenntnis genommen 
 

5.5.  Vergabe Entsorgung von großvolumigem Hausmüll 2026 2025/612 

 
Kenntnis genommen 
 

5.6.  Vergabe Auftrag Transport und Verwertung / Entsorgung von Wertstoffen 
2026/2027 

2025/613 

KTA Korth erfragt, ob die Ausschreibungen nach dem Niedersächsisches Tariftreue- und Vergabegesetz 
durchgeführt wurden. 

EKR Schermuly stellt klar, dass die Einhaltung der gesetzlichen Regelungen und somit unter anderem die 
Einhaltung des Niedersächsichen Tariftreue- und Vergabegesetz ein Automatismus sei. 

Kenntnis genommen 
 

5.7.  Vergabe Lieferung eines Abfallsammelfahrzeuges 2026/695 

KTA Schulz erfragt wer für die Aufstellung der Altglas Container und somit der Standortänderung in der 
Gemeinde Jameln zuständig sei. Darüber hinaus werde ein weiterer Altglas Container benötigt. 

EKR Schermuly gibt wieder, dass der Landkreis direkt mit der Gemeindebürgermeisterin von Jameln in 
Verbindung tritt um eine Lösung zu finden.   
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Kenntnis genommen 
 

5.8.  Auftrag Lieferung Anhänger für Abrollcontainer 2025/610 

 
Kenntnis genommen 
 

5.9.  Auftrag Lieferung Anhänger für Abrollcontainer 2026/696 

 
Kenntnis genommen 
 
 

Nichtöffentlicher Teil 

 

6.  Eröffnung der nicht öffentlichen Sitzung  

 
 

7.  Genehmigung des nicht öffentlichen Teils des Protokolls vom 11.11.2025  

 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 5 Nein Stimmen: 0 Enthaltungen: 3 
 
 

8.  Mitteilungen und Anfragen, Kenntnisnahmen  

 
Es ergeben sich keine Wortbeiträge. 
 
Der Vorsitzende KTA A. Petersen bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die Sitzung um 16:12 Uhr. 
 
 
 
 
 
gez. A. Petersen     gez. Hartmann 
__________________     ___________________ 
Vorsitzender      Protokollführung 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 


